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Papſt und Löhning
Als Finanzminiſter v Miquel ſein Amt als Miniſter an

etreten hatte äußerte die Frau eines ſeiner damaligen
Amtesgenoſſen unter Bezugnahme auf den Beſuch den der
Reuernannte und ſeine Familie ihrem Gatten und ihr ab
eſtattet hatten gewiſſermaßen öffentlich ſo etwas die
amilie Miquel empfange man wohl aber man ver

ehre nicht damit Der Vorgang iſt authentiſch er gab
ür Miquel den Vorgeſchmack der Schwierigkeiten mit denen

er ſeine Miniſterjahre vom erſten bis zum letzten Tag hin
durch als Roturier zu kämpfen hatte Oft genug hat er in
vertrautem Kreiſe bittere Klage hierüber geführt Nicht
weniger authentiſch iſt folgende Hiſtoria die gleichfalls
etliche Jahre zurück liegt Irgendwohin in der rechts von
Berlin gelegenen Hälfte der Mönarchie der rechten Hälfte
Preußens war ein neuer Diviſionär gekommen der bis
dahin im Kriegsminiſterium tätig geweſen war der Ruf
großer Tüchtigkeit ging ihm voraus Die Diviſion hatte
ihren Sitz an demſelben Platz an dem auch das General
kommando reſidierte Zum Unglück für die militäriſche u
kunft des neu ernannten Generalleutnants wirkte neben
dem Kommandierenden und ihm noch eine dritte Perſönlich
keit am ſelben Ort die zwar keinerlei militäriſchen Charakter
hatte deren bloßes Vorhandenſein aber ſo weit ſich die
Urſache von Perſonalveränderungen in der Armee ergründen
läßt hinreichte den Diviſionär zu Falle zu bringen Dieſe
Perſönlichkeit war der Bruder des Herrn Generalleut
nants Volksſchullehrer ſeines Zeichens ein ſehr tüchtiger
Volksſchullehrer aber doch nur eben ein Lehrer Der Herr
Generalleutnant beging die Unvorſichtigkeit den Bruder
weder zu verleugnen noch zu ſchneiden Das führte dazu daß
er ſelber r wurde und zwar gründlichſt Denn bald
nachdem der Herr Diviſionär auf der Bildfläche erſchienen war
erklärte Jhre Exzellenz die Frau kommandierende Generalin

eine freie Frieſin die Tochter eines oldenburgiſchen
Würdenträgers in einer maßgebenden Damengeſellſchaft
es ſei ungläublich welche Schwupper ſich das Militärkabinett
neuerdings leiſte Dinge wie die Verſetzung von Exzellenz

dem Diviſionär nach wo die Damengeſellſchaft tagte
dürften nicht vorkommen man könne ja bei dem Mann
abſolut nicht verkehren wenn man nicht in jedem Augen
blick riskieren wolle den Menſchen den Bruder auftauchen
zu ſehen Ueberdies ſei die Frau Generalleutnant auch
ohne jede Herkunft die Tochter eines obſkuren Kaufmanns
Das genügte Die anweſenden Damen ſtimmten verſtändnisintigt bei und das Haus des neuen Diviſionärs war von

Stund an geächtet Er war 4 fie unmöglich und
hatte rer unleugbarer Rüſtigkeit und ſo ſehr ſeine Vor
geſetzten bis dahin von ſeiner Brauchbarkeit überzeugt ge
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mit völlig harmloſen amiliengeſchichten hat ungeheuer viel
böſes Blut gemacht Wir wiſſen nicht welchen Stimmzettel
der oben erwähnte Diviſionär welchen Stimmzettel ſein
Bruder welche Zettel die Perſonen für die beide maß
gebende Leute ſind oder die von ihrem Erlebnis Kunde
erhielten der Wahlurne anvertraut haben Das eine aber
wiſſen wir und weiß jeder Menſch der für die Jmpondera
bilien des öffentlichen Lebens irgendwie Verſtändis hat
daß Tauſende kleiner Beamten daß andere Tauſende ehe
maliger Unteroffiziere lediglich auf den Fall hin und um
ihren Unwillen Ausdruck zu geben am 16 Juni ſozial
demokratiſch votiert haben Und ce est que le premier

as qui colte ein guter Teil von ihnen wird auch inZutunſft ſozialdemokratiſch wählen Weshalb wir gerade

jetzt olle Kamellen vorbringen Die katholiſche Kirche die
großartigſte politiſche Organiſation der Welt die in ihren

Tradition
Preſſe brechen
Beruhigung ein die Lehren des 16 Juni beginnen in Ver

die dieſelbe W e vermutlich zutreffen dürfte werden
an ihren Platz au
treten
ſein
Tüchtigkeit
den Gedanken kommen könnte
Marineminiſter eine kleine Lehrerin zu ſeiner Frau und
damit ſich
Kabinett a nebenbei populär zu machen
ſind der
erfreuliche

den Perſönlichkeiten gehören
Sicher iſt eins ein Pelletan wird nicht unter ihnen

Wir ſprechen hier nicht oder nicht allein von der
Wir meinen einen Mann der eventuell auf

gleich dem franzöſiſchen

ſelbſt und das von ihm mit repräſentierte
Dabei

aiſer und Graf Bülow Menſchen die des öfteren
demokratiſche Züge demokratiſch im all

emeinſten Sinne gebraucht gezeigt haben Aber die
Deren Macht wo ſie vom Uebel iſt muß die

Leider tritt unverkennbar bereits allgemein

geſſenheit zu geraten und wir leben wieder in der ſchönſten
dethoden unerreichte Meiſterin der Kunſt auf die Maſſen ger Welten Fünf Jahre ſind Friſt Eine ſchöne Zeit

zu wirken und ſie zu lenken hat ſich ſoeben ein neues
Oberhaupt gegeben Der neue Papſt wird wie ſein Vor
gänger die Großen dieſer Welt wird Kaiſer und Könige
gleichviel ob Häretiker oder Söhne der allein ſeligmachenden

irche vor ſeinem Thron mit demſelben Eifer ſich beugen
ſehen Er wird Geſandte unterhalten und Repräſentation
zu üben haben in gewaltigſtem Umfang Jn gewiſſem
Sinne ruht Krieg und Frieden in den Falten ſeines Ge
wandes Dabei war ſein Vater ein ſimpler Gemeindebote
ſeine Schweſtern ſind Bäuerinnen ein Bruder iſt nicht
Volksſchullehrer iſt nicht einmal Feldwebel vielmehr ein
früherer Schutzmann und jetzt das was man in Berlin
einen Budiker nennen würde Die katholiſche Kirche hat
von ihren Standpunkt aus genau ebenſo wichtige Aufgaben
zu erfüllen wie der preußiſche Staat ſeiner Auffaſſung nach
Es fällt ihr aber dabei nicht im Traume ein ſich mit
abſolut überflüſſigem Ballaſt zu behängen wie wir ihn in
Geſtalt der Rückſichtnahme auf Standesvorurteile auf
völlige gleichgültige perſönliche Verhältniſſe der Leute die
für einen wichtigeren Poſten in Betracht kommen mit uns
herumſchleppen Nach der Gewiſſenhaftigkeit ſeiner Berufs
arbeit nach Tüchtigkeit und Leiſtungen ſollte jeder beurteilt
werden nicht nach Herkunft oder Verwandtſchaft Wir
müſſen die ehrliche Arbeit in jedem Berufe gleich hoch
achten ſo wahr wie jeder Beruf im Organismus des Staats

aber immerhin nur fünf Jahre Wenn die Regierung bis
dahin nicht täglich und ſtündlich gerüttelt und ge
ſchüttelt wird ſich auf ihre Miſſion zu beſinnen geht es
im alten Schlendrian weiter wird die klerikale Eſelsbrücke
weiter benützt und wir erleben nach Ablauf des Luſtrums
eine noch ſchlimmere Kataſtrophe als diesmal die erzwingen
wird was die Vernunft ſchon heute gebietet pe

Deutſches Keich n
Hof u Perſonglnachrichten

Der deutſche Kaiſer iſt an Bord der Hohenzollern
Sonnabend nachmittag in Odde in Norwegen angekommenAn Bord iſt alles woht das Wetter iſt trübe

Die Vermählung des Prinzen Andreas von
Griechenland mit der Prinzeſſin Alice vonBattenb r und die damit verbundene Fürſtenzuſammenkunft
in Darmſtadt wird am 17 Oktober ſtattfinden Vorausſicht
lich wird daran der König von England nicht teilnehmen
Er habe der großherzoglichen Familie in Darmſtadt mitgeteilt
daß er nicht zur Hochzeit kommen könne Auch das Kommen
des Königs von Dänemark ſei unſicher dagegen werden K aiſer
Wilhelm der Zar und der König von Griechenland nach
Darmſtadt kommen König Eduard will Kaiſer Wilhelm alſo in
dieſem Jahre noch nicht beſuchen

und Wirtſchaftsleben nötig iſt Auf den Mann kommt es an
nicht auf etwaige Verwandte Gerade den Freunden des alten
Hohenzollernſtaats des alten Preußen muß am meiſten
daran liegen daß dieſe Notwendigkeit nicht vergeſſen wird
Preußen muß ſich endlich wieder an dieſe Miſſion ein
Träger des Fortſchritts zu ſein erinnern muß end
lich wieder beginnen die bekannten moraliſchein Er
oberungen zu machen

dem
Einige ſehr

Verhältniſſen

Wenn nicht alles trügt werden in Berlin
nächſt wieder einige Miniſterhotels offen
korrekte Herren in ſehr einwandsfreien

erlebt Herren die wir nicht direkt als Nonvaleurs bezeichnen
rovinzialſteuerdirektor J wollen die aber auch noch niemand als Autoritäten

ſchiedung l angeſprochen hat werden ausziehen andere auf

Aus Anlaß des geſtrigen Geburtstags Königs
Georg von Sachſen vereinte ſich die Berliner ſächſiſche
Geſandtſchaft an ihrer Spitze der Graf v Hohenthal und Bergen
mit den in Berlin anweſenden ſächſiſchen Offizieren und anderen
Herren Heer abend 7 Uhr zu einem Feſtmaht im Hotel Kaiſer
hof as Geſandtſchaftsgebäude hatte geflaggt ebenſo die
Kaſerne des Eiſenbahn Regiments Nr 2 die Dresdener
Bank und andere Gebäude König Georg hat aus Aulaß
ſeines Geburtstages 70 Straf gefangenen die Freiheit
geſchenkt

rnſt von Altenburg hat anläßlich ſeines
50 jährigen Regierungsjubiläums folgenden Dank erlaſſen

Aus Anlaß der Jubelfeier welche Mir durch Gottes Gnade
nach Vollendung einer 50jährigen Regierung zu begehen ver
gönnt geweſen iſt ſind Mir aus allen Teilen Meines ge
liebten Altenburger Landes ſo überaus zahlreiche und herz
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Zämon Staub
Hygieniſchnaturwiſſenſchaftliche Plauderei

Von Dr Rudolf Bergengrün
Einem in dieſer Erdenwelt mit anſcheinend eherner Uner

bittlichkeit herrſchenden Geſetze zufolge ſorgt die Natur dafür
daß wir auch die Freuden der ſchönen Jahreszeit nicht in
ungetrübter Reinheit genießen können er Hundstagshitze
mit den von ihr erzeugten Durſtesqualen geſellt ſich ein
Heer geflügelter Todfeinde deren Stiche uns darüber be
lehren daß ſie mit Gift und Dolch gut umzugehen verſtehen
Als dritter im Bunde aber tritt dann noch der Dämon
Staub hinzu der durch ſein maſſenhaftes Auftreten und
ſeine Allgegenwart zur Sommerplage ſchlimmſter Art wird
Wenn wir nicht gerade an den Grenzen der Schneeregion
hoch oben im Gebirge dahinwandern oder uns weit draußen
auf offener See befinden folgt er uns überallhin als
treuer Begleiter Der Radler und Auto mobiliſt entgeht
ihm ebenſowenig wie der auf Schuſters Rappen ſeines
Weges ziehende Fußwanderer Die Ge ichter der auf
ſtaubiger Landſtraße ſchwer bepackt einhermarſchierenden
Truppe malt er ſo kunſtgerecht als ob er ihnen die grim
migen Masken tätowierter Sioux und Apachen verleihen
wollte

In ſeiner raffinierteſten Vollendung lernen wir ihn aber
erſt kennen wenn wir bei heißem trockenem Sommerwetter
eine längere Bahnfahrt unternehmen Geputzt poliert und
blank gemacht, wie es ſich für einen DZugsreiſenden
erſter zweiter oder ſeit dieſem Sommer endlich auch
dritter Klaſſe gehört haben wir uns in unſerem Abteil
häuslich eingerichtet wenn wir aber dann nach einigen
Stunden unſeren äußeren Menſchen im Spiegel beſichtigen
entdecken wir auf der Haut eine undefinierbare zäh an
haftende Paſte von Körperfett Schweiß Straßenſtaub
und Lokomotivruß die uns ein Ausſehen verleiht als ob
wir eben eine praktiſche Prüfung im Rauchfangkehren ab
gelegt hätten

eiert Dämon Staub ſeine größten Orgien zwar zur
ſchönen Sommerszeit im Freien ſo ſind wir doch auch in
den anderen Monaten des Jahres und in den ſorgfältigſt
e eſenen Räumen vor ihm nicht er Unſere Haus

auen und deren Dienſtboten liegen mit ihm in einem un
unterbrochenen Kriege und können dem Feinde mit den
Waffen der Wiſchtücher doch immer nur auf kurze Zeit Ein

a gebieten Durch die engſten Heffnungen findet er
einen Weg zu den ſorgfältig hinter Glas und Rahmen

verwahrten Stichen nnd koſtbaren Paſtellbildern In die
feinen Sprünge der Lackierungen der Oelbilder eindringend
ſtumpft er deren Glanz und Farbenpracht ab dem Chemiker
und Phyſiker fälſcht er die Ergebniſſe ſeiner mühevollen
Präziſionswägungen zum Räderwerk und den Zapfen
lagern der hinter doppeltem Deckel verwahrten Chronometer
findet er den Weg und hemmt deren regelmäßigen Gang
dem Amateurphotographen legt er ſich voll Hinterliſt auf
deſſen Platten und der gelehrte Bakteriologe der die Watte
pfropfen und Kautſchukdeckel der die Nährgelatine ſamt
den Bakterienkolonien enthaltenen Reagenzgläschen nicht
mit den größten Vorſichtsmaßregeln behandelt ſieht binnen
kürzeſter Zeit durch Vermittelung des in der Luft ſchweben
den Staubes ſtatt Tuberkuloſebazillen und Diphtheriekokken
u üppigen Urwald gemeinſter Schimmelpilze empor
wachſen

Laſſen ſich die eben genannten Untaten des Staubes ver
ſchmerzen und bei einiger Aufmerkſamkeit überbaupt ver
hindern ſo ſieht es mit der Gefährdung unſerer Geſundheit
durch den Staub weit weniger tröſtlich aus Jene ſinnloſe
noch vor fünfzehn Jahren herrſchende Bakterienfurcht die
berechnete wie viel tauſend bakterielle Keime man in jeder
Sekunde mit der Atmungsluft in die Lungen einführe und wie
viel Millionen derſelben Feinde man mit dem den Schuhen an
haftenden Straßenſtaube bei der Heimkehr von jedem Aus
gange in die Wohnung mitnehme iſt heute zwar ziemlich
überwunden und wohl weniger weil man früher die Gefahr
überſchätzt vielmehr deshalb weil man die Unmöglichkeit
eingeſehen hat ſich dauernd vor der Einwirkung des Staubes
ſchützen zu können Obwohl man nun den Schädlichkeiten
des in den Körper eindringenden Staubes durch Lungen

nan und andere weiſe Maßnahmen zu begegnen
ucht bleibt die Tatſache beſtehen daß bei vielen Tauſenden

der erſte in trocknen Frühlingstagen vom Winde aufgewirbelte
Staub jene unter dem Namen n bekannte
Entzündung der Augenſchleimhäute hervorruft daß ebenſo
viele einen Spaziergang durch die Wieſe deren Gräſer
gerade blühen mit einem weit gen Heufieber büßen
müſſen weil Millionen feinſter Blütenpollen ſich in der
Schleimhaut der Naſe und der Luftwege feſtſetzen Wollte
man endlich auf alle Krankheiten eingehen die durch Ein
atmung des im Gewerbebetriebe erzeugten Staubes ent
ſtehen ſo müßte man ein dickleibiges Buch ſchreiben deſſen
Inhalt nichts als eine lange Kette von Beweiſen dafür

h w r 27wäre daß der Staub für die meiſten Menſchen ein Be
droher und Verkürzer des Lebens iſt Man müßte alſo
Tatſachen predigen die nachgerade zur Binſenweisheit ge
worden ſind

Um zu verſtehen wie der Staub ſoviel Unheil anzurichten
vermag genügt es ein winziges Häuflein davon mit
ſteigenden Vergrößerungen durch das Mikroſkop zu be
trachten Wir nehmen zu dieſem Zwecke nicht eine Probe
jenes groben Straßenſtaubes wie ihn Räder und Pferde
hufe auf gepflaſterten und ungepflaſterten Wegen erzeugen
ſondern von dem feinen Staube wie er auch weitab von
jeder Verkehrsſtraße zu den geöffneten Fenſtern hereingeweht
wird oder wie er ſich nach einem Schneefall binnen wenigen
Tagen auf der weißen Schneedecke ablagert Jn einem
ſolchen Portiönchen im Gewichte von Bruchteilen eines
Milligramms geben ſich nun alle erdenklichen Erdſtoffe ein
Rendezvous Schon bei ſchwacher Vergrößerung gewahren
wir zahlloſe Mineralpartikelchen Quarzſplitter Glasteilchen
Metallſpänchen und andere Geſteinstrümmer in feinſter
dolch und meſſerartiger Form deren Kanten an Schärfe
die eines Raſiermeſſers weit übertreffen und uns eine gute
Vorſtellung davon geben daß ſie im Jnnern unſerer Lungen
die Urſache zahlloſer minimaler Verletzungen werden die ſich
zu Einwanderungspforten für ſchlimmere Schädlinge ge
ſtalten können ierzu kommen zahlloſe Gegenſtände
tieriſchen oder pflanzlichen Urſprungs Bruchteile vonHaaren und Pfamgenſaſern Schuppen von Schmetterlings

ügeln ſtilettartige Stacheln von Inſektenleibern die nicht
minder ſcharfen der verſchiedenſten Pflanzen
ſtaubförmiger Blütenſamen der Kohlenſtaub unſerer
Feuerungsanlagen und dann ſchon hart an der Grenze der
Sichtbarfeit ſtehend das ſchon erwähnte Bakteriengeſindel
deren Keimen nicht einmal lange Trockenheit der Atmoſphäre
etwas anhaben kann und die dabei ſo leicht ſind daß ſie
auch in ruhiger Luft in abſehbarer Zeit nicht zu Boden
ſinken Daß es außerdem noch viel feineren Staub geben
muß den wir auch mit den ſtärkſten Vergrößerungen wimehr ſichtbar machen können verſteht i von ſelbſt weil

die mechaniſche Teilung der Materie ihre Grenze r dort
hat wo die nur noch durch chemiſche Vorgänge in Atome
auflösbare Welt der Moleküle beginnt

Unterſuchungen über die Zahl der in einer beſtimmtenLuftmenge die Staubteilchen führen immer zu un

geheuren Zahlen Jhre Menge iſt aml eringſten wenndie Waſſertropfen eines anhaltenden Regen lles die meiſten
Staubteilchen mit ſich geriſſen und alſo gewiſſermaßen aus
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liche Beweiſe wohltuender Teilnahme und treuer Anhänglichu in der malen Geſtalt dargebracht worden daß
Jch Mich bewegten Herzen gedrungen fühle allen Beteiligten
welche dieſe Feier durch ibre Wünſche Gaben und feſtlichen
Veranſtaltungen zu beſonders freudigen Ehrentagen für Mich
u geſtalten gewußt haben Meinen innigſten und herzlichſten
ank mit dem Wunſche auszuſprechen daß der Allmächtige

auch fernerhin ſeinen Schutz und Segen über dem lieben
Altenberg walten laſſen möge Ernſt

Trinkgeld Dieſe Kontrolle erſtreckt ſich nicht bloß auf die An
geſtellten ſondern auch auf eine Reihe von kleineren
Schankwirten Es iſt auch ſchon der Verſuch gemacht
worden derartige Zwangsmaßregeln auf die Angeſtellten kleiner
kaufmänniſcher Geſchäfte zu übertragen Die Sozial
demokraten gehen in derſelben Art auch gegen die Angeſtellten
von Badeanſtalten von Verkehrseinrichtungen uſw vor
Jn den ſtädtiſchen Badeanſtalten wird verſucht durch die

Wie die Deutſche Zig von Mexiko hört hat ſich der Maſſenandrohung man werde keine Trinkgelder mehr ver
Präſident der Republik General Porfirio Diaz von
dem amerikaniſchen Maler Taggart malen laſſen Das Bild iſt

Es iſt dies das erſte
Mal daß der Präſident ſich für den Herrſcher eines fremden
Landes malen läßt Jn Mexiko ſpielen bekanntlich deutſche
Kaufleute und Farmer Aerzte und Jngenieure im ganzen Lande
eine hervorragende Rolle und erfreuen ſich des größten Wohl

für den deutſchen Kaiſer beſtimmt

wollens von Porfirio Diaz

Politiſches

Jn der Petersburger deutſchen Botſchaft fand ein
Diner ſtatt zu welchem die deutſchen Delegierten für
die Handelsverträge der Miniſter der Finanzen des
Ackerbaues und des Jnnern ſowie die Mitglieder der deutſchen
Botſchaft geladen waren Miniſter Witte blieb mit den
übrigen Gäſten nach dem Diner in angeregter Unterhaltung bis
Mitternacht in der Botſchaft

Zum erſtenmale hat Präſident Rooſevelt außerhalb
Waſhingtons einen fremden Geſandten empfangen s iſt
Speck v Sternburg Der Empfang fand geſtern in
Oyſterbay ſtatt wo der Präſident zur Sommerfriſche weilt
Die in Ohvſterbay gewechſelten Reden hatten nachſtehenden
Jnhalt Speck v Sternburg ſagte

Auf Befebl meines erhabenen Herrn des Deutſchen Kaiſers
übergebe ich Jhnen zwei Briefe erſtens das Schriftſtück der
Abberufung meines Vorgängers und zweitens die
Mitteilung meiner Beſtallung als Botſchafter für die
Vereinigten Staaten Jch überreiche das letztere Dokument
mit der Verſicherung daß es mein Bemühen ſein wird die
langjährigen ohne Unterbrechung beſtandenen freundſch aftlich en Beſtehangen zwiſchen Deutſchland und Amerika zu

pflegen zu fördern und weiter zu entwickeln und ich hoffe
daß Sie Herr Präſident meine Bemühungen gütigſt unter
ſtützen und mir meine wichtige Aufgabe erleichtern werden

Präſident Rooſevelt erwiderte folgendes
Es gereicht mir zur Freude gerade aus Jhrer Hand

den Brief zu erhalten durch den Se Majeſtät den neuen
Botſchafter anſtelle des Frhrn v Holleben ernennt Jhr
Vertrautſein mit dem Weſen der amerikaniſchen Re
gierung und Jhre Kenntnis unſeres Volkes gewonnen in
langen Jahren diplomatiſchen Dienſtes gibt Jhrer Ver
icherung die freundſchaftlichen Beziehungen zu fördern ebenſo

ert und Nachdruck wie die Tatſache daß Sie in ſo engen
und angenehmen Verkehr mit den höchſten Be
amten des Landes getreten ſind Das wird es
Jhnen erleichtern die langjährige niemals unterbrochene
Freundſchaft zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten
Staaten zu erhalten und das wird Sie auch vollauf das
Gewicht meiner Verſicherung würdigen und verſtehen laſſen
daß ich Jhren Wunſch freudig erwidere und für die amerika
niſche Regierung verſpreche Jhre Aufgabe auf jede denkbare
Art zu erleichtern

Frhr v Sternburg wechſelte alsbald den Diplomatenrock fuhr
nach dem Empfang beim Präſidenten Rooſevelt in Oyſterbay
ſofort nach Sagamorehill zurück wo er auf Einladung des
Präſidenten auch die Nacht verbringt Nachmittags ſchoſſen
beide Herren zuſammen nach der Scheibe

Die Unduldſamkeit gegenüber Andersdenkenden
wie ſie die Genoſſen üben iſt ſchon oft gegeißelt worden
Sie gibt einen Vorſchmack was wir bei ſozialdemokratiſcher
Herrſchaft zu gewärtigen hätten Jeder der in ihrer Politik
nicht mitmacht wird chikaniert und wo es geht boykottiert
Derartige Jntoleranz iſt ſonſt nur noch bei fanatiſchen
Ultramontanen zu finden die auch alle boykottieren die
nicht bedingungslos zur ultramontanen Fahne ſchwören Das
Gaſthaus Zentralorgan des deutſchen Gaſtwirtsverbandes

berichtet darüber Sitzen Sozialdemokraten beim Bier ſo
fordern ſie den Kellner auf er möge ihnen die Kontrollmarke
zeigen die ein Ausweis für ſeine Zugebörigkeit zu einer ſozial
demokratiſchen Gewerkſchaft darſtellt ſonſt bekomme er kein

der Luft herausfiltriert haben beläuft ſich aber auch dann
noch immer auf mehr als 30,000 in einem Kubikzentimeter
ſodaß wir mit jedem Atemzug in der nach einem Regen
anſcheinend ſo reinen Atmoſphäre immer noch mehr als
1500,020 in uns aufnehmen Bei ſchönem Wetter ſteigt
ihre Zahl ſofort auf mindeſtens das fünffache und iſt im
Winter und zeitigen Frühjahr bedeutend geringer als im
Sommer und Herbſt Trotz der großen Staubentwickelung
auf Landſtraßen ländlichen Höfen und Feldern iſt die
Menge des Staubes außerhalb der Städte viel unbedeu
tender als innerhalb und ſinkt ſehr erheblich in Wald
regionen und je höher wir ins Gebirge hinaufſteigen An
einem Regentage enthielt die Luft auf der Schneekoppe nur
380 Staubteilchen auf dem Rigi nur 210 während ſich
deren Zahl unter den gleichen Verhältniſſen auf der am
weiteſten gegen Weſten in den atlantiſchen Ozean vor
geſchobenen Azoreninſel Flores gar nur auf 68 belief ſo
daß eine einſame Klippe im weiten Weltmeer der in dieſer
Hinſicht hygieniſch am meiſten zu bevorzugende Wohnort
wäre

Rapid wächſt die Zahl der Staubteilchen in geſchloſſenen
Wohnungen, ſie beträgt nämlich am Fußboden eines ſauber
gehaltenen Zimmers durchſchnſttlich beinahe 2 Millionen
auf den Kubikzentimeter Luft und ſteigt wegen der nach
oben gerichteten Luftſtrömung an der Decke auf etwa 51
Millionen Jn Fabrikräumen wächſt der Staub ehalt
natürlich noch bedeutend jedoch da es ſich hier meiſt um
die Entſtehung gröberer Staubteilchen handelt weniger nach
der Zahl als hinſichtlich des Gewichtes
Landluft bei naſſem Wetter oft nur 0,10 Milligramm und
bei trockenem Wetter 5 Milligramm Staub pro Kubik
meter enthält betragen die entſprechenden Zahlen in Fabriken
oft 180 200 300 Milligramm und darüber
Die Frage wie dieſe unerſchöpflichen Staubmengen ent
ſtehen iſt leicht zu beantworten wenn man ſich vergegen
wärtigt daß überall wo Bewegung und Reibung vorhanden
iſt feinſte Stoffteilchen aus ihrer bisherigen Verbindung
losgeriſſen werden Ilävra et d h Alles iſt im ewigen
Fließen hat ſchon vor mehr als zwei Jahrtauſenden ein
griechiſcher Philoſoph geſagt und damit klar und deutlich
die immer verſiegende Quelle der Staubentwickelung be

h Dies gilt zunächſt von jeder menſchlichen Tätigkeit
lle Kleider die wir tragen löſen ſich zum großen Teile

allmählich durch ihre Benutzung und Reinigung in Staub
auf Jedes Hantieren mit unſeren Gebrauchsgegenſtänden
ede Materialbearbeitung jeder Fußlritt beſorgt in kleinen

Während nämlich ſi

engen die in ihrer Geſamtheit och rieſengroß anwachſen l E

abfolgen wenn der Diener ſich länger der Gewerkſchafts
organiſation fernhalte einen Druck auf die politiſche Geſinnung
auszuüben

Die Norddeutſche Allgem Zta ergreift auch zur Krönung
des Papſtes das Wort Sie ſchreibt Sonntag wird in Rom
Pius X feierlichſt zum Papſt gekrönt werden Wir gedachten
bereits der menſchlichen Eigenſchaften des aus dem jüngſten
Konklave hervorgegangenen neuen Oberhauptes der katholiſchen
Chriſtenbeit Wir machen dieſe ſympathiſchen Grundzüge eines
durch reiche Lebenserſahrung gefeſtigten Charakters nicht zum
Gegenſtand politiſcher Berechnung doch die Perſönlichkeit des
Pontifex wird eine Bürgſchaft für die Erwiderung der ver
trauensvollen Geſinnung bilden mit deren die deutſchen Katbho
liken ſich ihrem höchſten Biſchof zuwenden Die Wahl Pius X
hat die leitenden deutſchen Kreiſe mit Befriedigung erfüllt
aufrichtig vereinen wir uns mit den katholiſchen Mitbürgern
um Seiner Heiligkeit zum Krönungsfeſte herzliche Glückwünſche
auszuſprechen für langes gottbegnadetes und friedliches
Pontifikat

Volkswirtſchaftliches
Eine Keke Fachausſtellung welche das weitverzweigte

Gebiet der Metall und Blech Jnduſtrie umfaſſen wird
veranſtaltet der Verband Deutſcher Klempner Jnnungen in der
Zeit vom 28 Mai bis 15 Juni 1904 im Etabliſſement NeueWelt in der Haſenheide in Berlin Die Ausſtellung wird
die Blech und Metallwarenfabrikation in allen ihren Zweigen
die Werkzeug und Blechbearbeitungsmaſchinenbranche das
Beleuchtungsweſen Gas Waſſer und elektriſche Jnſtallation
n und Kloſettanlagen Metall Ornamentenfabrikation c

umfaſſen
Gelegentlich der 1 General Verſammlung des Bundes

deutſcher Töpfer Jnnungen veranſtaltet die Geſamt
Lorporation der Berliner Töpfer und Ofenſetzer Jnnung eine
Fach Ausſtellung von Rohmaterialien HalbfabrikatenMaſchinen Geräten und Werkzeugen für Töpfer und Ofenſetzer
in den Geſamträumen der Berliner Bock Brauerei Berlin 8W
Tempelhoferberg Die Ausſtellung wird Mittwoch den 26 d M
vorm 10 Uhr eröffnet und am 27 d abends 10 Uhr ge
ſchloſſen Anmeldungen für Ausſteller werden nur bis zum
22 d M entgegengenommen

Kirche und Schnle
Zu der Denkmalsfrage bez der Miniſter h und

Boſſe der neuerdings Rekior Gild in Kaſſel den Plan einer
Falk Boſſe Stiftung entgegengeſtellt hat wird uns in Ueber
einſtimmung mit früheren Ausführungen aus Lehrerkreiſen ge
ſchrieben Von dem Vorſtande des Preußiſchen Landeslehrer
vereins iſt der preußiſchen Lehrerſchaft vorgeſchlagen die hoch
verdienten Miniſter Falk und Voſſe durch Errichtung von
Denkmälern zu ehren Die Verdienſte der Männer ſind zu be
kannt als daß ſie nochmals erörtert werden müßten Der kürz
lich verſtorbene frühere nationalliberale Reichs und Landtags
abgeordnete für Sangerhauſen Herr Dr Müller ein Mitarbeiter
Falks und perſönlicher Freund Boſſes äußerte ſich über ihre
Verdienſte ungefähr ſo

Falk hat die Volksſchule erſt zu einem ſelbſtändigen Jn
ſtitute erhoben Von einer preußiſchen Volksſchule konnte vor
Falk ebenſowenig geſprochen werden wie von einem preußi
ſchen Lehrerſtande Mit den Allgemeinen Beſtimmungen vom
15 Oktober 1872 ſprach er Ee preußiſche Volksſchule mündig
und ſtellte den Lehrern eine Aufgabe deren Löſung ſie aus
der bisher wenig geachteten Stellung emporhob Falk ſtattete
Schule und Lehrer nach der geiſtigen Seite hin aus Boſſe
ſuchte ſeine Lebensaufgabe darin die Lehrer nach der mate
riellen Seite hin beſſer zu ſtellen Schlafloſe Nächte brachte
ihm die Ablehnung des erſten Lehrerbeſoldungsgeſetzes im

errenhauſe Es war für Boſſe unendlich ſchwer aus dem
Chaos von Miniſterial und Regierungsverfügungen und orts
üblichen Gebräuchen und Leiſtungen ein Geſetz heraus
zuarbeiten Was überhaupt möglich war hat er erreicht

Nun heute ehrt man verdiente Männer durch Denkmale ob
man da ſchon mit Gild Kaſſel von Denkmalsſucht ſprechen darf

iſt doch nicht einzuſehen Die Jdee iſt angeregt und hat in der
preußiſchen Lehrerſchaft Sympathie gefunden Hier gibt s kein
Zurück mehr Die beiden Männer erhalten ihre Denkmale

Wenn aber für die Ausführung des Gildſchen Planes gleiche
Sympathie vorhanden iſt ſo bauen wir die Wilhelm An uſta
Stiſtung durch ein oder mehrmalige Beiträge von je 1 dart
weiter aus Das braucht nicht in einem Jahre zu geſehen
es kann ſich auf mehrere verteilen Dann haben wir unſere
roßen Gönner würdig geehrt und auch die wirtſchaftlich

Schwachen in unſerem Stande unterſtützt Ob die Stiftung unn

FalkBoſſe Stiſtung oder ca iſtgleichgültig den Namen Puttkamer Fonds erhält ja doch
nicht

rrnn rn
Auskand

Die Erhebung in Macedonien
Dem Aufſtand in Macedonien mißt man in Konſtantinopel

ungewöhnliche Bedeutung bei Jn den letzten Tagen haben
wiederholt Miniſter und militäriſche Beratungen
im Yildiz Palaſte über die Lage in den Wilajets ſtattgefunden

Bisher liegen indes keine weiteren Konſulardepeſchen oder
Mitteilungen der Pforte über Bandenunruhen vor Die An
gaben über 100köpfige und größere Komiteebanden welche auf
oberflächlichen Schätzungen ſubalterner Militärorgane oder auf
Meldungen der erſchreckten Zivilbehörde und der furchtſamen
Landbevölkerung beruhen werden von verſchiedenen Seiten für
ſtark übertrieben erklärt Die Telegraphenlinien in drei
macedoniſchen Wilajets ſind noch an einzelnen Punkten unter
brochen doch ſteht ihre vollſtändige Wiederherſtellung bevor

Was die Angriffe der Kurden auf die in den Wilajets
Erzerum und Bitlis wohnenden Armenier anlangt ſo hat die
Pforte auf die ruſſiſcherſeits erhobenen Vorſtellungen ſchriftlich
geantwortet und jede Gefahr in Abrede geſtellt

Die Burenkoloniſten in Mexiko
ſtehen unter Leitung von Snyman und Viljoen einerſeits
andererſeits führen ſie wie die Deutſche Zeitung von Mexiko
mitteilt die ehemaligen Generale Joubert und Kritzinger
und der Jrländer Donell Differenzen zwiſchen den beiden
Parteien rührten davon her daß einige Buren ſich von den
Vorzügen des Staates Tamaulipas anlocken ließen nachdem
Snyman bereits für alle Ländereien im Staate Chihuahuag er
halten hatte Dazu kamen dann noch wie unter den Buren
leider üblich private Zwiſtigkeiten zwiſchen den Anführern Ein
New Yorker Syndikat bot alsbald den Liebhabern von Tamaulipas
Gelände in dieſem Staate an und ſandte zu dieſem Zweck ſeinen
Bevollmächtigten den Senator Maron Butler nach Mexiko
Joubert und Connor ſchloſſen mit dem Syvdikat einen Ver
trag der ihnen zunächſt 100,000 Acres im Staat Tamaulipas
und Anwartſchaft auf weitere 100,000 Acres zuſpricht Joubert
und Connor gehen in Kurzem nach Südafrika um die
Koloniſten zunächſt angeblich 5090 Familien ab
zuholen Die Gelände der Buren in Tamaulipas gelten als
äußerſt fruchtbar

Aus dem Vatikan
Die Kardinäle Langénieur und Lecot haben Rom verlaſſen

Von Sonntag ab werden auch die übrigen auswärtigen Kar
dinäle nacheinander von Rom abreiſen Kardinal Gibbons wird
noch einige Zeit hier bleiben Es tritt jetzt das beſtimmte
Gerücht auf Kardinal Vannutelli werde zum Staats
ſekretär ernannt werden

Verwickelnngen in Zentral Llſien
Aus Peking wird nach Petersburg gemeldet daß ein hoher

Würdenträger nach der Provinz Mukden zur Unterſuchung
von Mißbräuchen die in bedentendem Umfange im Militär
Verwaltungs und Verpflegungsweſen verübt worden ſind Der
militäriſche Befehlshaber in Mukden wird der völligen Unfähig
keit beſchuldigt Jn Tibet herrſcht große Erregung über einen
angeblichen zwiſchen Dalai Lama und Rußland abgeſchloſſenen
Geheimvertrag Der chineſiſche Bevollmächtigte in Tibet wurde
abberufen Der Geſchäftsträger telegraphierte nach Peking um
dringende Entſendung eines neuen Bevollmächtigten

die Verkleinerung feſter Materie Der dahinſauſende Eiſeu
bahnzug fährt bei trockenem Wetter in einer dichten Wolke
von Staub denn obwohl er mit nur geringer Reibung
vermittelſt ſeiner glatten Radkränze über die ebenſo glatten
Schienen dahinrollt verwandelt er auf jedem Kilometer
ſeiner Fahrt über ein Kilogramm kompakten Stahl in
feinſten Eiſenſtaub während das Gewicht der dabei zu
Staub zermalmten Kiesſchüttung ſelbſtredend viel größer iſt
Der durch menſchliche Tätigkeit erzeugte Staub iſt jedoch
vergleichsweiſe gering gegenüber dem den die Natur in
ihrem freien Walten hervorruft indem ſie durch Zuſammen
ziehung bei Kälte und Ausdehnung bei Hitze durch das
Spiel der Winde und die ſprengende Kraft des Froſtes
durch die nagende Kraft der Gebirgswäſſer fortwährend ander Arbeit i den Zuſammenhang der feſten Materie zu
untergrabenAuf dieſe Weiſe müſſen wir uns um ein Beiſpiel an
zuführen die ungeheuren Staubmaſſen entſtanden denkenvon denen Sven den in der Beſchreibung ſeiner letzten

centralaſiatiſchen Reiſe mitteilt daß ſie ganze Städte be
graben haben und ſogar große Seen aus ihrer bisherigen
Lage in benachbarte Vertieſunçen treiben Auch Vulkan
ausbrüche ſchleudern meiſtens große Staubmaſſen in die
Luft wie es ſich erſt vor kurzem bei dem Ausbruche des
MontPelée in Weſtindien und in noch viel größerem Maß
ſtabe vor 21 Jahren bei der Eruption und dem Einſturz
des Krakatau in der Sundaſtraße dige wobei die in die
höchſten Schichten der Atmoſphäre gelangten Staubmaſſen
ch über die ganze Erde verbreiteten und die bekannten

prachtvollen Dämmerungserſcheinungen der Jahre 1882
und 1883 hervorriefen Ein erheblicher Teil alles Staubes
iſt übrigens gar nicht irdiſchen Urſprunges ſondern kommt
aus den Tiefen des Weltraumes der keineswegs leer
ſondern mit Materie in feinſter Verteilung angefüllt iſtund ſoweit er in die Nähe der größeren Linnibkbörper
erät dem Banne der von dieſen ausgehenden mächzigen

Anziehungskräfte verfällt ſo daß wir uns auch die Erde
von einer gewaltigen Tauſende von Meilen weit reichenden
Staubaureole umgeben denken müſſen die die Urſache des
bekannten Zodiatallichtes iſt
Die hauptſächlichſte prager sſtätte für den Staub
iſt im menſchlichen Körper die Lunge die dadurch nur zu
auf ein atrium mortis eine Eingangspforte für töd
liche Krankheiten wird Während die Lungen von Neu
geborenen ein en daß ſie noch ſtaubfrei ſind

ſich um unverbrennlichen Staub handelt deſſen Menge
quantitativ beſtimmen indem man die Lungen von Sektions
leichen zu Aſche verbrennt und deren Gehalt an Kieſel
ſäure die der wichtigſte Beſtandteil des Straßenſtaubes iſt
auf chemiſchem Wege ermittelt Es zeigt ſich dabei daß
bei Erwachſenen von 100 Teilen Lungengſche durchſchnitt
lich 4 bis 18 Prozent auf Kieſelſtaub entfallen der bei
Steinarbeitern ſogar bis zur Höhe von 65 Proz anſteigt

Jm Kampfe mit dem Staub hat uns die Natur einige
bis zu einem gewiſſen Grade wirkſame Schutzwehren ver
liehen Eine ſolche iſt z B ein ſtark entwickelter Schnurr
bart und die den meiſten damit reichlich verſehenen Menſchen
als Schönheitsfehler verhaßten feinen Härchen in den Oeff
nungen der Naſe Große Mengen Staub werden auch auf
den Schleimhäuten der Naſengänge aufgefangen wofern
das betreffende Jndividuum die vernünftige und nicht
gnns anzuempfehlende Gewohnheit hat mit geſchloſſenen
Munde zu atmen Auch die feinen Flimmerhaare der
rößeren und feineren Bronchien die in ſteter flottierender
ewegung gegen den Mund zu begriffen ſind ſchaffen fort

während große Staubmengen fort die in der Luftröhre an
gelangt durch Huſtenſtöße entfernt werden Einen völlig
ausreichenden Schutz gewähren alle dieſe Vorrichtungen
dem Körper jedoch nicht ein beträchtlicher Teil des ein
geatmeten Staubes bleibt dauernd in der Lunge und bewirkt
die mit zunehmenden Lebensjahren unausbleibliche Ver
minderung der Lungenelgſtizität

Es bedarf nach dieſen Ausführungen keines weiteren Be
weiſes daß das beſte Rezept gegen die von der Staubein
atmung ausgehenden Schädlichkeiten dahin lautet der ſtaub
beladenen Luft unſerer Wohnungen und der ſtädtiſchen
Straßen ſo oft und ſo lange als möglich durch Spazier
gänge in friſcher geſunder Luft zu entweichen eineMahnung von der man namentlich zur ſchönen Sommerszeit m oft genug Gebrauch machen kann Auch das
Rauchen in gächenen Räumen erzeugt beträchtliche

Staubmengen und iſt geradezu verdammenswert wenn der
Raucher die Gewohnheit hat in ſolchen rauchgeſchwängerten
Räumen dann auch noch zu ſchlafen Ungezählte Tauſende
kurieren jahraus jahrein an einem rätſelhaften Magen
huſten herum während ſie in Wahrheit an nichts anderem
als an einem durch ſtundenlanges Einatmen von Tabaks
rauch hervorgerufenen Staubkatarrh leiden der leicht ander grauen arhim des nach dem Erwachen am Morgen

ausgehuſteten Auswürfs erkannt werden kannein roſenrote Farbe haben ſind die der Erwachſenen durch
inlagerung von Staub aſcharaun Man tann omeit e4
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Serbien
r italieniſche Geſandte in Belgrad hat Sonnabend dem

gh ſein Beglaubigungsſchreiben überreicht

provinzialnachrichten

en 8 Aug Die Stadtverordneten Verm e beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung die An
ringung neuer Straßenſchilder und die Neu Nummerierung

der Grundſtücke innerhalb der einzelnen Straßen noch vor dem
Manöver vorzunehmen Der Magiſtrat wurde beauftragt
chleunigſt ein Ortsſtatut auszuarbeiten nach welchem die
ausbeſitzer gehalten ſein ſollen einheitliche Hausnummern

anzubringen Die Errichtung einer Freibank für Stößen und
Umgegend wurde mit Rückſicht auf die Konkurrenz die den
hieſigen Fleiſchern dadurch erwachſen würde abgelehnt Jnder Echulban Angelegenheit teilt Bürgermeiſter Regel mit
daß ein ſtaatlicher ſchuß nicht gewährt wird Der Schul
neubau ſoll möglichſt bald in Angriff genommen werden und
nochmals ein Entwurf vorgelegt werden Zum Baufonds der
Kirche wird ein Vorſchuß aus der Stadtkaſſe in Höhe von
200 Mk bewilligt Für die Ueberſchwemmten in Schleſien ſoll
eine Sammlung veranſtaltet und die Feuerwehr nach Rück
ſprache mit Sachverſtändigen verſichert werden

Mühlberg a Elbe 7 Aug Fährverpachtung Jn
dem geſtern hier ſtattgehabten Termin zur Neuverpachtung der
hieſigen fiskaliſchen großen Elbfähre J die drei höchſten
Gebote ab Schiffer Franz Schröder hier mit 2970 Fähr
pächter Fügte Degen Belgern mit 2980 M und Fährmann Fritz
Degen Mühlberg mit 2990 M Der Zuſchlag bleibt unter dieſen
drei Beſtbietenden vorbehalten Der bisherige jährliche Pacht
preis für die Fähre betrug 1500 M

Beruburg 7 Aug Ein ſounderbares Vorkommnis
im ſtädtiſchen Schlachthaus wird dem Anh Gen Anz
gemeldet Dort iſt ein ſtädtiſcher Arbeiter dabei abgefaßt
worden als er zur Vernichtung beſtimmte Lebern weiter ver
kaufte der Mann hat die kranken Lebern nicht in den für Ver
nichtungszwecke aufgeſtellten Apparat getan ſondern ſie an be
freundete Fleiſchergeſellen die ſie weiter gaben verſchärft
Die hieſige i r veröffentlicht dazu folgende Er
klärung Auf das im Anh General Anzeiger gemeldete Vor
kommnis im hieſigen Schlachthauſe ſehen wir uns veranlaßt zu
erwidern daß wie feſtgeſtellt die als krank befundenen und be
anſtandeten Lebern nicht von dem betr Schlachthausarbeiter
befreundeten Fleiſchergeſellen ſondern von Knechten eines hier
anſäſſigen Viehhändlers angekauft und an die bei ihm Schweine
einkaufenden Schmelzer zur Bereitung von Hausſchlachtewurſt
weiter verkauft ſind Ueberhaupt iſt erwieſen daß die Knechte
der Viehhändler Blut u dergl aufkaufen wie denn auch im
Schlachthofe vorgekommene Blutdiebſtähle den betr Knechten
nachgewieſen ſind Was die große Unſicherheit des Betriebes
anlangt ſo müſſen wir dieſen Vorwurf auf das entſchiedenſte
zurückweiſen und können nur ausſagen daß die Verwaltung und
der Betrieb in der gewiſſenhafteſten Weiſe geführt werden
denn vor gemeinen Dieben kann ſich niemand ſchützen Es iſt
alles Mögliche daß es der Schlachthofverwaltung gelungen iſt
derartige Handlungsweiſen ſo ſchnell anfzudecken Dieſes möge
dem Publikum zur Beruhigung dienen

Deſſan 7 Aug Garniſonveränderungen
Schwerer Verbrecher Die Gerüchte über Garniſon
veränderungen die in Anhalt bevorſtehen ſollen tauchen immer
aufs neue auf Jetzt werden hierüber in auswärtigen Blättern
wieder einmal n beſtimmte Angaben gemacht die auf ihre
Richtigkeit freilich nicht zu kontrollieren ſind Es heißt daß das
jetzt in Bernburg garniſonierende 2 Bataillon des Füſilier
Regiments Nr 36 nach Merſeburg verſetzt werden und durch
das 2 Bataillon des Anhaltiſchen Jnfanterie Regiments Nr 93
deſſen jetziger Standort Zerbſt iſt erſetzt werden ſoll Dieſes
Bataillon würde damit in ſeine frühere langjährige Garniſon
zurückkehren Zerbſt ſoll als Zrſar ein Bataillon des jetzt in
Torgau ſtehenden Jnfanterie Regiments Nr 72 erhalten Ein
ſchwerer Verbrecher wurde vor einigen Tagen geſchloſſen in das
bdieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert Es handelt ſich um den
Handelsmann Vinzent Heydrich der früher in Deſſau anſäſſig
war und auch hier mancherlei von ſich reden machte Später
verlegte er ſeinen Wohnſitz nach Zerbſt und verübte dort eine
Reihe verwegener Einbrüche indem er namentlich auf einſam
gelegenen Gehöften nachts lebendes Vieh aus den Ställen ſtahl
und dasſelbe dann zu veräußern ſuchte Als ihm der Boden zu
heiß wurde floh er nach Holland wurde dort aber verhaftet und
ausgeliefert Nach längerer Unterſuchungshaft im Gerichts
gefängnis zu Zerbſt wurde er nun zu ſeiner noch dieſen Monat
zu erwartenden Aburteilung nach Deſſau überführt Es dürfte
ihm eine lange Zuchthausſtrafe winken

Deſſan 8 Aug Zu dem Bau eines Krematoriums
hat die Herzogliche Staatsregierung die Genehmigung nicht er
teilt Sie verweiſt in ihrem ablehnenden Beſcheid auf eine alte
Geſetzesbeſtimmung Dem Vernuehmen nach wird der Verein für
Feuerbeſtattung ſich mit dieſem Beſcheide nicht zufrieden geben
ſondern event bis an den Landtag gehen

Goslar 8 Auguſt Städtiſche Jn der geſtrigen
Sitzung der ſtädtiſchen Kollegien wurde u a beſchloſſen die
ganze Stadt mit Ausnahme der Außengebiete zu kanaliſieren
Der Magiſtrat hatte früher beſchloſſen mit möglichſter Be
ſchleunigung vielleicht innerhalb der nächſten 5 Jahre die all
gemeine Kanaliſation mit Anſchlußzwang durchzuführen Die
dadurch entſtehenden Koſten ſollen im Wege der Anleihe auf
gebracht werden Zinſen und Amortiſationsbeträge durch Erhebung
von Kanalgebühren gedeckt werden Mit der Anfertigung eines
genauen Projekts will man den Regierungs Baumeiſter Taaks
in Hannover betrauen Dann wurde der für den Georgenberg
aufgeſtellte Bebauungsplan einſtimmig genehmigt

Braunſchweig 8 Auguſt Zwei Kinder durch Gold
regenvergifte n Die ſechsjährige Schülerin Erna Hahn
Tochter des Schloſſers Karl Hahn Königsſtieg 10 und der
ſechsjährige Max Laskowsky Sohn des Schloſſers hatten
gen von einem auf dem Tuckermannſchen Grundſtück an der

lege an t traßs ſtehenden Goldregenbuſch einen Zweig abge
riſſen an dem ſich reife Schoten befanden Aus dieſen haben
die Kinder eine größere Anzahl Samen gegeſſen und an dem
darin enthältenen ſtarken Gift Cytisin verſtarb das kleine
Mädchen noch geſtern abend während der Knabe ſchwer erkrankt
darniederliegt Jhn hoffen jedoch die Aerzte am Leben zu er
halten Der traurige Vorfall bildet wieder einmal eine
dringende Mahnung für die Eltern ihre Kinder vor dem Genuß
aller unbekannten Pflanzenteile aufs ſtrengſte zu warnen

Duderſtadt 7 Aug Leichenfund Dem Vernehmen
nach ſoll geſtern e auf einem Roggenacker bei Weſterode
die Leiche des ſeit Mai vermißten Schafhändlers Buſt aus
Hollenbach bei Mühlhauſen i Th gefunden worden ſein

v Eiſenach 8 Aug Männ und Pferde ertrunken
Jn Wildershanſen a d Werra geriet geſtern mittag der Knecht
Bachmann des hieſigen Bauunternehmers Preller als er die
Pferde in der Werra tränken wollte in eine tiefe Stelle
Knecht und Pferde ſind ertrunken

Von der Habel 7 Aug Brückenbau Rückgangder Aalfiſcherei Mit dem Bau der neuen maſſiven
Straßenbrücke über die Havel in Plaue an Stelle der bisherigen

ölzernen Aufzugsbrücke iſt vor einigen Tagen begonnen worden
a für die kommenden Arbeiten Raum geſchaffen werden mußte

ſt die alte Holzbrücke zunächſt an der Stadtſeite um ca 3 a
verengt worden Unter 18 Angeboten auf Arbeiten und Liefe
wingen für den Bau iſt der Auftrag der Firma Grättefien
Zenhin erkeilt worden welche für den Bau 68,336 M forderte

Die Aktiengeſellſchaft für BetondauBerlin hatte als Höchſt

ordernde 95,180,50 M verlangt Die FiſchereiberechtigtenBe den r und der Spree klagen über den et
einpfindlichen Rückgang der Aaglfiſcherei in dieſen Gewäſſern
Obgleich ſchon mehrfach tauſende und abertanſende junger Agſe
ausgeſetzt worden ſind iſt der diesjährige Sommerfang ſehr
hinter demjenigen früherer Jahre zurückgeblieben und zwar
ſowohl in Aalwehren und Aalreuſen als auch an Schnüren
und Puppen
die Verunreinigung des Waſſers durch Schlammmaſſen aus den
Notläufen der Kanaliſation die Urſache dieſer bedauerlichen
Erſcheinung nicht ſein der ſich vorzugsweiſe im Schlamm auf
haltende Aal hat in ſeinen ſchmalen Kiemenöffnungen hinreichend
Schutz gegen Sand und Moraſt vielmehr tragen die das ver
hältnismäßig flache Waſſer ſehr häufig bis auf den Grund auf
wühlenden Dampfſchiffe die dadurch die Aale fortgeſetzt benn
ruhigen die Schuld Der zu den nächtlichen Raubfiſchen gehörende
Aal will om Tage Ruhe haben und es iſt die Beöbachtung
gemacht worden daß tatſächlich an tieferen Stellen der Secn in
deren Nähe keine Dampſſchiffe kommen die meiſten dieſer beſt
bezahlten Fiſche gefangen wurden

K Leipzig 8 Aug Internationale Hunde Aus
ſtellung Infolge vielfach bekannt gegebener Wünſche hat
der Verein Hundeſport E Sitz Leipzig die Eröffnung
ſeiner J Jnternationalen Ausſtellung von Hunden aller Raſſen
auf den 6 September verlegt Die Gründe hierzu ſind folgende
Sonnabend 5 Sept findet die Parade vor Kaiſer Wilhelm an
läßlich des Kaiſermanövers in unmittelbarer Nähe der Stadt
Leipzig ſtatt nachdem erfolgt die Fahrt des Kaiſers durch die
feſtlich geſchmückte Stadt nach dem Leipziger Palmengarten
wo ein großes Prunkmabl ſtattfindet Am Abend nehmen die
geſamten Muſikkapellen des 19 Armeekorps im Palmengarten
Aufſtellung wo der große r r ausgeführt wird nach
dem zuvor noch zu Ehren des Kaiſers ein Fackelzug ſtattfinden
ſoll Am ſelbigen Abend reiſt der Kaiſer weiter ſodaß am
Sonntag der Beſuch des Königs Georg von Sachſen nur noch
der Stadt Leipzig gilt Denjenigen Anusſtellern welche die
Kaiſerparade beſuchen iſt Gelegenheit geboten ihre Hunde ſchon
am 4 und 5 September in die bis dahin aufgeſtellten Boxen
unter fürſorglicher Aufſicht der Ausſtellungsleitung ohne be
ſondere Koſten einzuſtellen Am Sonntag vormittag erfolgt die
Prämiierung ſodaß es vielleicht noch manchem Ausſteller hier
durch ermöglicht wird ſeine Tiere ſelbſt vorzuführen Die Aus
ſtellungsleitung hofft hierdurch den Herren Ausſtellern wunſch
gemäß entgegenzukommen und daher zahlreichen Meldungen
entgegenſehen zu können Eine Anzahl Ehrenpreiſe ſtehen zur
Verfügung Jn dieſen Tagen erfolgt der Programmverſand
Meldeformulare ſind auch von der Geſchäftsſtelle Alfred Weber
Leipzig Gohlis Stiftſtraße 14 zu beziehen Meldeſchluß bleibt
unwiderruflich der 26 Auguſt es wird ſich daher rechtzeitige
Meldung empfehlen

W Dresden 8 Aug Rencontre Wie den Dresdener
Nachr mitgeteilt wird hat unlängſt zwiſchen dem Kammer
junker Majoratsherrn Günther v Carlowitz auf Oberſchöna
und ſeinem Schwager dem Aſſeſſor Dr Johann Hermann Hein
rich v Frieſen in Leipzig ein blutiges Rencontre ſtattgefunden
wobei der erſtere verwundet wurde Der Grund ſoll in
Familienzwiſtigkeiten zu ſuchen ſein

Nachbestellungen

auf die Saale Seitung werden jederzeit von allen
Poſtanſtalten und Landbriefträgern ſowie von unſerer Ex
pedition unſeren Filialen und Trägern angenommen

Durch die Poſt bezogen koſtet die Saale Heitung monatlich
1,09 in Halle durch die Expedition und Austräger
monatlich 85 Pfg bei täglich einmaliger und I M bei
täglich zweimaliger Zuſtellung

Für Vachlieferung der in dieſem Monat bereits erſchienenen
Nummern wird von der Poſt eine Extragebühr von 10 Pfg
erhoben

Verlag der Saale Seitung
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Vermiſchtes
Oberſt Schiel Wie die Münch N Nachr aus Reichen

hall melden iſt der Burenoberſt Schiel in der Nacht
zum Sonnabend dort geſtorben

Brandunglück Jn Bremen verunglückten bei dem Brande
eines Wirtſchaftsgebäudes zwei Feuerwehrleute Einer
erſtickte der andere wurde durch den Einſturz eines Bodens
ſchwer verletzt

Beſeitigte Verkehrsſtörnng Amtlich wird aus Huſum ge
meldet Die durch Entgleiſung eines Bee Nr 55 auf
der Station Stadeſand entſtandene Verkehrsſtörung iſt ſeit
Freitag nachmittag beſeitigt Der Verkehr iſt in vollem Umfange
wieder aufgenommen

Einbruch in eine deutſche Geſandtſchaft Jn das deutſche
Konſulat in Roſtow a Don drangen wie ein Privat Tele
gramm des Berl Tgbl meldet in Abweſenheit der Beamten
am hellen Tage Diebe ein und ſtahlen Konſulatsgelder im Be
trage von 2719 Rubel Von den Tätern fehlt jede Spur

Die Hauptverhandlung gegen die Familie Humbert hat am
Sonnabend Mittag in Paris vor dem Geſchworenengericht
begonnen Wie uns drahtlich gemeldet wird führt Präſident
Bonnet den Vorſitz Labori und Clunet waren als Verteidiger
der Angeklagten erſchienen Der Zudrang des Publikums
namentlich der Damen zum Sitzungsſaale war bedeutend Zur
Aufrechterhaltung der Ordnung ſind ſtrenge Vorkehrungen ge
troffen worden Nachdem die Angeklagten zunächſt Thereſe
Humbert und dann Frederic Humbert und die beiden
Dauvignacs in den Gerichtsſaal geführt worden waren verlas
der Gerichtsſchreiber die Anklageakte Thereſe Humbert erhob
gegen einige Abſchnitte derſelben lebhaften Widerſpruch ſo daß
der Vorſitzende ſie aufforderte ſich ruhig zu verhalten Nach
dem Zeugenaufruf der die Anweſenheit von 100 Zeugen auf
wies begann das Verhör von Thereſe Humbert Sie ant
wortet auf alle Fragen die der Vorſitzende ſtellt mit großer
Lebhaftigkeit und beteuert unter großer Heiterkeit der
Anweſenden die Exiſtenz der Crawfords und ihre Ehren
haftigkeit verſpricht alle ihre Schulden zu bezahlen und
erklärt erſt dann ſprechen zu wollen wenn alle Zeugen er
ſchienen ſind Sodann richtet ſie heftige Angriffe gegen den
Jnſtizminiſter Nur mit Mübe gelingt es dem Vorſitzenden
ſie zu unterbrechen um einige Fragen über ihre Familie und
ihre Vergangenheit an ſie zu richten

Bärtige Päpſte Die Hildniſſe der letzten regierenden Päpſte
zeigen dieſe ſtets bartlos und mit kurzgeſchorenem Haupthaar
dieſelbe Tracht iſt wie bekannt auch bei dem geſamten katholiſchen
Klerus üblich ſo daß faſt allgemein die irrige Meinung ver
breitet iſt das Tragen eines Bartes ſei mit dem Aeußeren eines
katholiſchen Prieſters unvereinbar Vielfach wird geglaubt man
habe es hier mit einer kanoniſchen Vorſchrift zu tun doch ſind

Wie vielfach irrtümlich angenommen wird kann D

die Beſtimmungen hierüber nicht immer dieſelben en
ſondern mehrfach geändert worden Urſprünglich haben ſowoh
der Klerus als auch die Päpſte Haar und Bart nicht ſcheren
laſſen erſt im frühen Mittelalier kam dieſe Sitte auf und zwar
aus Pietät gegen den Apoſtel Petrns von dem eine Ueber
lieferung erzählt man habe ihm in Antliochig Haar und Bart
genommen um ihn ſo dem Geſpött der Menge preiszugeben

er im Jahr 827 nur 40 Tage lang den Stuhl Petri ein
nehmende Valentins der Zufall wollte es daß er der hun
dertſte Biſchof von Rom war war der erſte glattraſierte
Papſt aber exſt 250 Jahre ſpäter wurde von Gregor VII dem
Klerus das Scheren von Bart und Haupthaar zur Pflicht ge
macht Faſt ein halbes Jahrtauſend hielt ſich dieſe Sitte auf
recht dann aber kam ſeit der Mitte des ſechzehnten Jahrhunderts
nach und nach die Sitte des Barttragens ziemlich allgemein in
Aufnahme wie die Porträts von Päpſten aus der
Panl III 1534 1549 bis zur Regierung Jnnozenz II

1691 1700 erſehen laſſen Die älteren waren lang bebartet
die ſpäteren nur kurz mitunter auch nur am Kinn bebartet
Wäbhrend dieſer Zeit verlangten die Synoden bloß daß der Bart
an der Oberlippe ſo zugeſtutzt ſei da er beim Genuß des
heiligen Blutes nicht hindere Zu Anfang des 18 Jahr

hunderts wurde dann die Beſtimmung wieder geändert es kam
das Barttragen wieder ab und damit die uralte Sitte wieder
zur Geltung Aber auch jetzt noch tragen katholiſche Miſſionare
in außereuropäiſchen Ländern vielfach langes Bart und
Hanpthaar

Eine Kirche aus Venedig hat der hoch oben im Erzgebirge
an der ſächſiſchen Grenze gelegene böhmiſche Ort Ober Eich
wald Voll Bewunderung für die Kirche der Madonna dell
Orto in Venedig ließ Fürſt Clary Aldringen der große Güter
in der Gegend von Eichwald beſitzt durch einen Architekten in
Venedig eine Nachbildung des Gotteshauſes aus iſtriſchem Kalk
und Veroneſer Marmor herſtellen und ſtückweiſe in Kiſten nach
Eichwald ſchaffen Das Gebäude iſt 55 m lang und hat einen
Turm von 50 m Höhe Jm Winter wird der neuerrichtete
kunſtvolle Bau der wie eine Maſchine aus Tauſenden numme
rierter Stücke zuſammengeſetzt iſt bei der rauhen Lage des
Gebirgsortes teilweiſe einer ſchützenden Hülle für die feinen
Marmorarbeiten bedürfen

Das Verteilen von Speckſeiten als Prämien für glückliche und
friedliche Eheleute fand am Montag in Dunmow England in
Aufrechterhaltung einer ſeit ren und Jahrzehnten bewahrten
Ueberlieferung ſtatt Zu dieſer Feierlichkeit wird alljährlich ein
Schwurgericht veranſtaltet bei dem das Geſchworenenkollegium

aus ſechs Jungfrauen und ſechs Junggeſellen beſteht und ein
beſonders geachteter Bürger iſt Richter Für die Paare die
den Ruhm ungetrübten ehelichen Friedens in Anſpruch nehmen
erſcheint ein Anwalt desgleichen ein anderer Bürger als Anwalt
für den Spender der Speckſeiten Zwei Paare erſchienen jüngſt
vor dem Gericht und leiſteten einen Eid daß ſie ſeit ihrer Ver
heiratung nicht ein einziges hartes Wort zueinander geſprochen
hatten Eins der beiden Paare war 33 Jahre verheirater
und hat daher die Speckfeite ehrlich und ehelich verdient

O 4000 Bänme für 9 Romane Der Wert der Bäume für
die Bücherherſtellung iſt ſo ſchreibt Chambers Journal ein
Thema das mit der vielbeſprochenen Frage der Wiederauf
forſtung in engem Zuſammenhaug ſteht Bücher werden aus
Papier gemacht und obgleich man z meint daß Papier
aus Lumpen gewonnen wird ſo iſt doch in der Tat das meiſte
Papier das für Bücher gebraucht wird aus Holzbrei gemacht
und dieſer natürlich aus Bäumen Der Geſamtverkauf von neun
beliebten Romanen der letzten Jahre wird auf 1,600,000 Bände
angegeben nimmt man das Durchſchnittsgewicht von jedem auf
zwanzig Unzen an ſo erhält man ein Totalgewicht von zwei
Millionen Pfund Papier Die Durchſchnittsfichte aus der der
Brei gemacht wird liefert ungefähr einen halben Klafter Holz
der 500 Pfund Papier darſtellt ſodaß die neun Romane den Ver
brauch von nicht weniger als 4000 Bäumen erfordert haben
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G F Man kann über ſolche kleine Satzſcherze nicht ſtreng
zu Gericht ſitzen wenn an dem Buche ſonſt nichts zu tadeln
wäre Kleine Verſehen kommen überall vor

A B Dresden hat nach den neueſten Eingemeindnungen faſt
490,000 Einwohner iſt alſo jetzt größer als Leipzig das nur
475,000 Einwohner zählt

H Halle Jede ſo auch die Halleſche Abtellung für zu
ſammenſtellbare Fahrſcheinhefte erteilt Auskunft wie eine be
ſtimmte Reiſe am beſten zu machen iſt Halle Hauptbahnhof
linker Hand vom Eingang Jn Frankfurt a M erteilt
Auskunft das Amtliche Reiſebureau Frankfurt a M Haupt
bahnhof Aus der n muß natürlich klar und deutlich
hervorgehen welche Reiſe Sie zu unternehmen beabſichtigen

Fr Halle Wir nennen Jhnen Beaux Deutſchfranz
Handelskorreſpondenz geb 3 Vogel Taſchenbuch der
deutſch franz Handelskorreſpondenz 2 Bände geb 5,20
Kürſchner 200 franzöſ Geſchäftsbriefe geb 2,75 M
Montgomery Deutſch engliſche Handelskorreſpondenz geb
3 M Vogel Taſchenbuch d deutſchengl Handelskorreſpondenz
2 Bände geb 5,20 M Kürſchner 200 engliſche Handels
briefe geb 2,75 M

Pädiatrik Bie Freude am Leben wird ſo manchem
Menſchen beeinträchtigt der mit einem ſchwäch

lichen kranken Körper zeitlebens für die in ſeiner Säuglingszeit
an ihm begangenen Febler büßen muß Wer dieſe Wahrheit er
kannt hat wird ſeinem Kinde die Vorteile zuwenden welche die
nach Vorſchrift von Prof v Mering zuſammengeſetzte neue Kin
dernahrung Odda gewäbrleiſtet Odda enthält alle zur Be
ſtreitung des Stoffwechſels und zum Aufbau des lugend lichen Or

nern notwendigen Stoffe in dem von der Natur in der
zuttermilch gegebenen Miſchungsverhältnis und insbeſondere

auch diejenigen wichtigen Beſtandteile der Muttermilch welche
als Wachstumsreize für die Knochen die Körpergewebe und das
Gebirn nnentbehrlich ſind die aber in der gekochten Kuhmilch
nicht in genügenden Mengen enthalten ſind

S 2 e Zorr e c ee

nach e eS W ve r er
Wir bitten in Freundes und Bekannten

kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés und Reftaurants ſpeniell aber auch
auf den Vahnhöfen ſtets unſere

Sanle Zeitung
verlangen zu wollen
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trägt jedes Stück

seit Jahren als lohnend im Betriebe
erprobt machen sich durch ihre
Leistungen bald bezahlt

z Einmericher
Kugelkaffechrenner

die am meisten verbreiteten Röst
maschinen der Welt in Grössen von
3 5 100 kg Inhalt Hand und

Motorbetriehb einfach handlich
solide

S Porteilhafte PatentSchnellröster für Gasheizung
Hand und Motorbetrieb verschie
denster GrössseUeber 47 000 Stück goliefert

heizung Motorbetrieb dunstfrei röstend und dunstfrei kühlend unüber
troffene mustergültige Leistungen

Erprobte Mühlen für Kaffee Gewürze Drogen u s w
Emmericher Maschinentabrik in Bmmerich am B
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Neuester Patent Schnellröster Probat für Koks
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h Buschbeck Ed Engler s Nachf Gr Ulrichstr 35 A Hugo Spring
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Diesel Eckardt In Cönnern bei Otto Bertram
Man hüte sich vor Rachahmungen welche mit ähnlſohen

I EBtikKetten in ähnlichen Verpacknuugen und grösstenteills auch
unter denselben Benennungen angeboten werden und fordere
beim Kauf ansdrüeklteh

echte Wäsche von Mey Ecdlich
r

nach meinem patentierten Verfahren für alle Arten von Staub
Beläſtigungen ſür die Umgebung durch Damvpfkeſſelaulagen

Hof Jnweliere und Edelschmiede
Poststrasse 8

Feitfedern

Fertige Hetten

in allen Preislagen
Am Lager zind stets elrea 80 Komplette Betten Ciserne Zettstellen

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

VWratzke 8 Steiger

Annahme nd Vorzinsung von
Spar Einlagen Dopositen
Vorloosungs Controle

Privat Tresoreoinzeln vermiethhbar

Von der Reise zur

Br VUrtel
Sanitätsrat

Junge Dame erteilt Kindern bis
zu 10 Jahren Nachbilfe Stunde50 Pfennige Gefällige Offerten unter
W 303 an die Expedition

e

Rich Schröder Nacht
Inh Walter Vhlig

emptiehlt
Dreilaufgewehre Ia Material M 120 an
Doppelflinten von Mk 29Doppelflinten Kruppstahlläufe 65
Birseh und Scheihenbüchsen 50
Selbstspanner Revierbüchsen 60
Repetier Büchsen Mod 88 v 80

22 98/99 145mit Fernrohr mehr 95 u 135
Browning s automat Tasehen
Repetierpistole 7sechüss Brosch

20 Pfg M 42,50Tascheurevolver Bulldog mit
Sicherung für Touristen sehr
zu empfehlen M 7,50Flobert Mauser Büchs f Knab N 11

Luftgewehr mit Stahbllauf M 9,50 u 15

Rucksäcke
Jagdtaschen
Jagdstühle

Birschgläser
Nickmesser

e Hundeartikel
S Rauchlose lümerpatr

j 100 Stück 50 k
so lange der Vorrat reicht

eS Bioh Schröder Nacht

h Inh Walter VligHalle a Leipzigerstr 2
Fernspr 947
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Reſorm
Beinkleider

für Damen u Mädchen empfiehlt

II Schnee Nachf
A Ebermann

Halle a Gr Steinſtr 84

Damoentuch
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern BVillard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Nfemer Sommerfeld N L
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Züllkräftig und haltbar sind

Seineecht chinesische MANDARIR

S ges etziloh geschützt das Pfd M 86ßaunen Wie alle inländ garantirt

neu 4 Pfä zu gr Oberbett ansJ reiohb Viele Anerkenn Verpack um
I sonst Versand nur allein von der
Betifedern fabrik mit elektr Betrieb

d u LsTiG BER M

Pertige Betten
Betttedern von 55 Pfg pro P an
Matratzen von 6 Mk pro Stück
Hiserne Bettstellen
Strohsäcke von 2 K an
Schlafdecken en än
Schlafdecken ver Wie an

Mit Beiblatt und Unterhaltungshlatt
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